
24 Bruno Krusch.

terra, quam factum talpigini vocant’, Maulwurfshaufen be­
deuten, und dass in der nächsten Zeile für ‘perduxerit’ 
vielmehr ‘pertimuit’ zu schreiben sei, war kaum zu erraten. 
Für das rätselhafte ‘in contri’ bietet die Hs. die glänzende 
Lesart ‘incontra’ (= e regione) und fährt dann fort: ‘beati 
saepulcro erectus fuit. Ingressuum sua quae fuerunt 
sustentacula, ibi pendunt pro miracula’, wo auch ich schon 
‘fuerunt’ geschrieben hatte. Hinter Maurontus (190, 29) 
fügt sie den sachlich bedeutsamen Zusatz ein, dass dieser 
später Mönch geworden sei, und ergänzt auch manche 
andere Worte (z. B. 191, 9), die in der jüngeren Hs. aus­
gefallen waren. Vielhaber hat die hauptsächlichsten Ab­
weichungen der Wiener Hs. (V) dem Ponceletschen Texte 
(A) gegenübergestellt, und nur einige wenige Berichtigungen 
zu beiden Kollationen sind nachzutragen.

186, 4 fügt auch A ‘Christi’ vor ‘Richarius’ ein.
186, 11 ‘loquere’ hat auch A von 1. Hd.
187, 1 liest V ‘reputabant’ für ‘putabant’ A. Vielhaber 

hat durch ein Versehen die erste Lesart ganz ausgelassen und 
dann die zweite mit einer anderen von 187, 3 verbunden.

187, 7. 8 ‘ad suum domum’ liest die erste Hd. A.
187, 9 ‘verbo Dei’ auch erste Hd. A.
187, 10 ‘recipit’ auch erste Hd. A.
188, 10 ‘conloquutione’ V.
190, 19 ‘prostratur’ auch erste Hd. V.
190, 32 ‘Crisciacense’ V.
Fol. 103—105. V. Severini ep. Trev., ohne den aus 

der folgenden V. Venantii ausgeschriebenen Prolog, ein der 
Oxforder Hs., Laud. Miscell. n. 163, saec. XV, verwandter Text.

Fol. 105 —107. V. Venantii = Gregor, V. Patr. 
XVI, hat den nur in der wichtigen, aus Molsheim stam­
menden Hs. 4 vorhandenen Satz S. 726, 21: ‘Sed ab ipsis 
daemoniis saepius — perstitit’, ohne doch deren Um­
stellungen 724, 14 (‘vigilanter incessanterque’). 726, 22 zu 
wiederholen.

Fol. 107—110. V. Amantii beginnt ohne den Prolog: 
‘Beatissimus Amantius Ruthene quondam fuit urbis ortus’ 
und schliesst in meiner Ausgabe1 mit Kap. 8 ‘viventis’. 
Im Texte fehlen S. 55, 28 die Worte ‘sed mens — fervescit 
ira’, die der Bruxellensis n. 9289, s. XI, durch eine Inter­
polation ersetzt hat.

1) Auct. antiq. IV, 2, 60. 2) SS. rer. Merov. III.

Fol. 110—115. V. Ani an i. Die Hs. hat S. 112, 12 
meiner Ausgabe2 mit den Klassen 2. 3 die Interpolation 


